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              Exklusiv: Die neusten  

         Lehrerinterviews                 Faschingszeit: 

                                                     die besten Kostüme 

 
                    Für euch recherchiert: 
                Wie lebt der Durchschnittsdeutsche? 

 

Eure Fragen von uns beantwortet: Der Kummerkasten 

 
                                 ...und vieles mehr in dieser Ausgabe! 
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FASCHING 
 

Bald ist es so weit. Die schrillen Kostüme und die verrückten Masken können wieder 

herausgeholt werden. Denn Fasching steht vor der Tür! Also LOS GEHT’S! Hier findet ihr 

ein paar Ideen für eure Faschingskostüme! Viel Spaß!  

                                            
 

                                      
 

Perfekt für die Mädchen: ausgeflippt,                      Perfekt für die coolen Jungs: rockig für               

 bunt und verspielt.                                                    die Musikfans.  

 

  

 50er Jahre Mottoparty: Für eine perfekte 50er Jahre Mottoparty benötigt ihr 

natürlich eine tolle Bowle. 

- ½ L Orangensaft 

- ½ L Maracujasaft 

- ½ L Apfelsaft 

Diese 3 Säfte mischt ihr gut zusammen. Wenn ihr wollt, könnt ihr noch ein paar 

Apfelstückchen oder eure Lieblingsfrucht hineinschneiden. Fragt jedoch eure Eltern, 

wenn ihr die Früchte schneidet, denn Messer sind scharf und gefährlich.  
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Nun könnt ihr wie eure Filmhelden aussehen: total cool und angesagt. Niemand wird euch auf dieser Party 

toppen.  

 

 

Mottoparty-Filmcharaktere: Für eine wundervolle Filmcharaktere Mottoparty benötigt 

ihr natürlich etwas Kleines zu Essen. Die sogenannten Käsespießchen sind ideal dafür 

geeignet. 

-Käse am Stück 

-Weintrauben oder Tomaten 

-Zahnstocher 

Der Käse am Stück muss in gleich große Würfel geschnitten werden. Aber 

ACHTUNG: immer vorsichtig im Umgang mit dem Messer, fragt lieber eure Eltern. 

Danach spießt ihr zuerst den Käse und dann die Weintrauben auf den Zahnstocher und 

fertig ist euer leckerer Snack für zwischendurch.  
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Fühlt euch wie Elisabeth Swan und Captain Jack Sparrow im Film: Fluch der Karibik mit schaurig 

schönen Kostümen. ArrArr.  

 

Piraten-Mottoparty: Um auch das richtige Feeling zu erhalten, solltest du folgende 

Dekotipps beachten:  

- unechte Spinnenweben 

- Gummispinnen 

- bastele aus Karton und Fingerfarben ein tolles Piratenschiff (Das könnt ihr auch als 

Aktivität auf deiner tollen Piratenparty machen) Aye Aye Captain!  

  

Verteilt die Sachen im Raum und macht gruselige Musik an.  

 

 
Quellen: http://www.karneval-megastore.de/html/index.php 
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Der Durchschnittsdeutsche 
 

 
 

Nun zur Lebenserwartung eines durchschnittlichen Deutschen: Jungs haben eine statistische 
Lebenserwartung von circa 77 Jahren, bei Mädchen liegt die Lebenserwartung sogar um ganze 
5 Jahre höher. Auch die Körpergröße spielt eine Rolle bei den Umfragen: So ist eine Frau im 
Durchschnitt 1,65m groß, der Mann hingegen ist sogar 1,78m groß.  
 
Hochzeit: Männer heiraten ungefähr drei Jahre später als Frauen, sie heiraten mit 
durchschnittlich 36,5 Jahren und Frauen bereits mit 33,3 Jahren.  
 
Ernährung: Pro Jahr isst der Durchschnittsdeutsche 98,7 kg Gemüse, 54,5 kg Schweinefleisch, 
16,7 kg Geflügel, 11,9 kg Rindfleisch und verzehrt 15,5 kg Fisch. In der Biernation Deutschland 
trinkt der Bundesbürger ab 15 Jahren etwa pro Jahr 125 Liter Bier. Dies hat sich auch im 
vergangenen Jahr bestätigt. 
 
Fernsehkonsum: Laut Angaben der großen Fernsehsender  wird in der Zielgruppe der 13 bis 49 
Jährigen am Tag durchschnittlich 219 Minuten fern gesehen. 
Vieles dürfte auf euch, wie eine Hochzeit oder ähnliches, noch nicht zutreffen. Aber trotzdem 
könnt ihr euch in einigen Punkten doch mit dem “Durchschnittsdeutschen” identifizieren, oder? 
 
 
Bild: © DPA (Deutsche Presse Agentur)   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
1,37 Kinder bekommt eine deutsche Frau im 
Durchschnitt. Die am häufigsten gewählten 
Namen bei Mädchen sind Marie, Sofie oder 
Maria. Ebenfalls hoch im Kurs sind Anna, 
Leonie, Johanna und Hanna. Bei Jungs sieht es 
mit den Namen so aus: 
Am beliebtesten ist der Name Leon, danach 
folgen die Namen David, Felix und Alexander. 
Paul ist auch ein beliebter Name. 2007 wurden 
in Deutschland 685.000 Geburten registriert, 
dies ist aber schon deutlich zurückgegangen. 
Die meisten Kinder davon sind unehelich.  
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Lehrer im Interview: Frau Rutowski-Milden  
 
Wollten Sie schon immer Lehrerin werden oder hatten Sie noch andere Berufswünsche? 
 
Nein, ich hatte keine anderen Berufswünsche. Ich wollte schon immer Lehrerin werden. 
 
Wo haben sie studiert? 
 
Ich habe an der Leibniz Universität in Hannover studiert. 
 
Was haben sie studiert? 
 
Ich habe Romanistik (Französisch) und Geschichte auf Lehramt studiert. 
 
Wie haben Sie sich Ihr Studium finanziert? 
 
Mein Studium habe ich mir durch jede Menge Jobs und BaföG finanzieren können.  
 
Wie lange sind Sie schon an der Sertürner-Realschule und warum?  
 
Ich bin seit November 2007 an der SRS. Neben einer Stelle in Oberkirchen war es das einzige 
Stellenangebot weit und breit. 
 
Wo waren Sie vorher? 
 
An der Haupt- und Realschule in Neustadt am Rübenberge.  
 
Wie erholen Sie sich von dem ganzen Schulstress? 
 

Beim Spielen mit meiner Tochter Da ist aller Stress ganz schnell ganz weit weg. 

 
Wann und wo sind Sie geboren und wo sind Sie aufgewachsen? 
 
In der weltschönsten Stadt Hannover. 
 
Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 
 

 Außerdem unternehme ich etwas mit meiner 
Familie und telefoniere mit Freunden. 
 
Was hören Sie für Musik? 
 
Ich höre 80er, The Cure, Depeche Mode, U2, The Smith und Falco 
 
Wo machen Sie am liebsten Urlaub? 
 
Ich hasse Urlaub. Ich schlafe am liebsten in meinem eigenen Bett!  
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War es schwer nach dem Mutterschutz wieder in den normalen Arbeitsalltag zurück zu finden? 
Ungewohnt, aber nicht schwierig. Nach fast einem Jahr sind Gespräche über Windelsorten, 
Babyshampoos und Breikost definitiv nicht mehr genug für den Kopf. 

 
Lehrer im Interview: Herr Jütte 
 
Wollten Sie schon immer Lehrer werden oder hatten Sie davor andere Berufswünsche? 
 
Ja schon immer, weil ich auch immer im Sportverein tätig war. Ich habe sowohl Spaß an Sport als auch an 
Mathematik. Sprachen sind allerdings nicht mein Ding. 
 
Wo haben Sie studiert? 
 
An der Universität Hildesheim. 
 
Was haben Sie studiert? 
 
Mathematik und Sport auf Lehramt. 
 
Wie haben Sie ihr Studium finanziert? 
 
Ich habe auf Messen und für Olympus gearbeitet. Zudem haben mich meine Eltern finanziell unterstützt. 
 
Wie lange sind sie schon an der Sertürner-Realschule und warum? 
 
Ich bin seit 2006 hier an der Schule.  Da ich 2005 fertig mit dem Referendariat war, habe ich eine Stelle 
gesucht. Es gab drei Stellenangebote und ich habe mich schließlich für Hameln beworben. 
 
Wo waren Sie vorher? 
 
Vorher war ich zwei Jahre in Göttingen als Referendar tätig. 
 
Wie erholen Sie sich von dem ganzen Schulstress? 
 
Was für ein Stress?!  - Mit Sport und Urlaub. :D 
 
Wann und wo sind Sie geboren? Wo sind Sie aufgewachsen? 
 
Ich bin am 14.04.1980 in Bad Pyrmont geboren und bis 1995 in Linse aufgewachsen. Von 1995 bis 2000 
lebte ich in Bodenwerder. 
 
Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 
 
Ich spiele Handball, fahre Mountainbike, mache Fitness und fahre Snowboard. 
 
Was hören Sie für Musik? 
 
Deutschrock, Deutschpop, alles Mögliche, außer Schlager und Volksmusik. 
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Wo machen Sie am liebsten Urlaub? 
 
Ich mache am liebsten in Tirol Urlaub! 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

So, da sind wir wieder, die Filmkritiker.  
 
Heute stellen wir euch einen Film über illegale 
Graffitis vor. 
 
In dem Film geht es um Jugendliche, die in 
Großstädten (Berlin, Paris, Bangkok, Sau Paulo, 
usw.) illegale Graffitis an Wände, U-Bahnhöfe oder 
Autos sprühen. 
 
Der Film ist (so weit wir wissen) ohne 
Altersbegrenzung und leider nur im Internet zu 
erwerben. 
 
„One United Power“ wurde 2003 von drei 
bekannten Graffitikünstlern am Kottbusser Tor in 
Berlin gegründet. 
Wer sich ein bisschen in dem Bereich des Graffitis 
auskennt, wird schnell wissen, worum es geht. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.welikethat.de/wp-content/uploads/2011/11/1up.jpg 

 
Graffitis werden in dem Film sowohl in der Nacht, als auch am Tag und jeder Uhrzeit gesprüht. Die 
Künstler bewegen sich auf "glattem Eis“, denn sie begehen Sachbeschädigungen und somit eine Straftat. 
Deswegen tragen sie Masken, um unerkannt zu bleiben.  
 
Eure Filmkritiker  
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Kummerkasten 
 
 
 
 

Liebes Schülerzeitungsteam,  
als ich euren Aufruf gelesen hatte, war ich sehr erfreut, denn ich habe da ein Problem & zwar: 
Meine Eltern haben sich vor ein paar Monaten getrennt. Seitdem ist meine Mutter immer schlecht 
gelaunt und ich höre sie nachts immer weinen. Wir streiten uns nur noch, sogar wegen Kleinigkeiten. 
Einmal war es so heftig, dass sie mir ins Gesicht gesagt hat, ich solle zu meinem Vater ziehen, damit sie 
endlich ihre Ruhe hat. Ich weiß nicht, wie ich damit umgehen soll. Ich will ihr ja nur helfen. Wisst ihr 
vielleicht, was ich tun kann? Ich bedanke mich schon mal im Voraus. 
 
Antwort: Oh, das tut uns wirklich leid, dass dich das so belastet. Es ist sicher eine große Umstellung für 
deine Mutter und dich, aber dafür kannst du nichts. Deiner Mutter fehlt einfach ein Erwachsener in ihrer 
Nähe, der mit ihr reden kann. Deine Mutter muss selbst wieder auf den richtigen Weg kommen. 
Wirf ihr aber nichts vor, wenn es nicht auf Anhieb klappt, denn das kann sie am wenigsten gebrauchen. 
Du könntest auch mit deinem Vater darüber sprechen, auch wenn ihr nicht mehr zusammen wohnt, er 
ist immer noch dein Vater und trägt auch weiterhin die Verantwortung für dich.  
 
Wir wünschen dir viel Erfolg dabei, dein Schülerzeitungs-Team. 
 

 
Wie werde ich selbstbewusster? 
 
Antwort: Erst einmal eine gute Frage! So direkt weiß das ja keiner, da das ein schwieriges Thema ist. Es 
nützt nichts nur oberflächlich etwas zu verändern, sondern es geht auch darum, wie du selbst zu dir 
stehst. Es ist nicht immer sehr einfach und bringt schon viel Energie mit, an sich selbst zu arbeiten. Wir 
können dir aber ein paar Tipps geben: 
- Überlege erst einmal, woran es liegen könnte, dass du nicht so selbstbewusst bist 
- Lerne dich besser kennen, indem du Fragen über dich beantwortest etc. 
- Akzeptiere dich so, wie du bist 
- Versuche auf Leute zuzugehen und ihnen ein einfaches Kompliment zu machen wie: "Mir gefallen deine 
Schuhe"  
 
Wir wünschen dir viel Erfolg, dein Schülerzeitungs-Team 
 

 
Hallo liebes Schülerzeitungsteam, ich werde in der Schule gemobbt, was mich sehr belastet. Was soll 
ich dagegen tun? 
 
Antwort: Am besten zeigst du den Kindern die kalte Schulter, wenn du nicht auf die Sprüche anspringst 
und einfach so tun würdest, als wäre es dir egal, was sie sagen, werden sie mit Sicherheit aufhören, weil 
sie denken, das es dir egal ist und sie keinen Spaß mehr daran haben, wenn du dich nicht darüber 
ärgerst. Wenn es aber trotzdem nicht aufhört, solltest du ihnen deutlich mitteilen, dass dich das verletzt 
und du möchtest, dass sie aufhören. Wenn alles nichts hilft, gehe zu deinen Eltern und deiner Lehrerin 
und frage diese um Rat. Sie werden dir mit Sicherheit helfen. 
 
Viel Erfolg dabei, dein Schülerzeitungsteam 
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Hallo liebes Schülerzeitungsteam, ich habe eine Frage zu meinem Körper. In der letzten Zeit haben 
viele meiner Freundinnen angefangen, einen BH zu tragen, nur ich noch nicht, weil meine Brüste noch 
nicht gewachsen sind. Bin ich krank? 
 
Antwort: Nein, du bist nicht krank. Jeder Mensch ist anders, also entwickelt er sich auch 
dementsprechend. Bei den einen fängt das Brustwachstum früher an, bei den anderen später, das ist 
völlig normal. Du bist auch noch im Anfangsstadium deiner Entwicklung. Wenn du noch ein bisschen 
abwartest, wirst du merken, dass auch dir Brüste wachsen. Also mach dir keine Sorgen und hab Geduld.  
 
Dein Schülerzeitungsteam 
 

Ich habe momentan sehr viel Stress in der Schule und schreibe eine Arbeit nach der anderen. Ich muss 
die ganze Zeit lernen und habe fast keine Freizeit mehr im Moment. Mittlerweile wird mir alles zu viel 
und ich habe auch schon eine Arbeit schlecht geschrieben, weil ich einfach nicht mehr konnte und 
kaputt war. Was jetzt? 

Antwort: Ich kann mir vorstellen, dass das sehr hart für dich ist, aber es wird dir wohl leider nichts 
anderes übrig bleiben, als dich weiterhin zu bemühen so gut es geht. Vielleicht solltest du dir ein anderes 
System zum Lernen überlegen. Mache beispielsweise immer nach 20 Minuten eine zehnminütige 
Lernpause. 

Viel Erfolg weiterhin, dein Schülerzeitungsteam 

Ich habe mich vor einer Woche mit meiner besten Freundin zerstritten. Es ging eigentlich nur um eine 
Kleinigkeit, aber trotzdem herrscht zurzeit bei uns Funkstille und wir haben seit dem Streit nicht mehr 
miteinander geredet. Soll ich einfach auf sie zugehen, auch wenn ich weiß, dass ich im Recht bin? 

Antwort: Ein Streit unter Freunden ist immer blöd. Überlege dir doch einfach mal, was dir wichtiger ist – 
recht zu haben, oder die Freundschaft. Und wenn das Thema sowieso belanglos war, ist es doch noch 
einfacher zu entscheiden. Geh einfach auf deine beste Freundin zu und mach den ersten Schritt, danach 
wirst du ja sehen, wie es sich weiter entwickelt! 
 
Dein Schülerzeitungsteam 
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Take this Lollipop! 

Lutscher wird zum Facebook-Schocker! 

 

Im Internet wird eine Website von Millionen von Menschen weiterempfohlen.  

Es handelt sich um eine Website, auf der ein riesiger Lolli erscheint. Klickt man auf diesen Lolli erscheint 

ein Video, in dem es mit dem Gang durch einen dunklen Flur beginnt. Danach sieht man ein Zimmer, in 

dem ein Mann, der ziemlich böse und dreckig aussieht, vor einem PC sitzt und ein böses Vorhaben hat. 

Man sieht, wie sich der Mann DEIN Facebook-Profil anschaut und immer wütender wird, er schaut sich 

all eure Fotos an und googelt danach nach eurem Wohnort.  

 

Hinter dem Ganzen steckt Jason Zada. Dieser sorgte im Netz schon 2006 für Aufmerksamkeit mit seinem 

Video: Elf Yourself. „Take this Lollipop“ soll die Kinder und Jugendliche darauf aufmerksam machen, wie 

leicht Verbrecher oder ungewollte Menschen an viele Informationen kommen können.  

Deshalb sollten sich alle einmal überlegen, wie viel sie über sich selbst veröffentlichen und was sie damit 

in Kauf nehmen könnten.  

Eigene Meinung:  

Wir sind der Meinung, dass dieses Projekt eine sehr gute Sache ist, da man immer wieder sieht, wie viel 

heutzutage vor allem über Facebook über sich selbst veröffentlicht wird.  

Viele Verbrechen geschehen über soziale Netze und dies sollte gestoppt werden.  

Als wir uns das Video mit unseren Daten angeschaut haben, war das auf jeden Fall sehr spannend, aber 

öffnet einem auch sofort die Augen. Also, wer es selbst einmal ausprobieren möchte, geht doch einfach 

auf die Seite takethislollipop.com und schaut es sich selbst an. 

 

 

 

     



 

 

 

Hallensportfest 
 
Am 23. und 24. Januar fand das jährlich veranstaltete Hallensportfest der Sertürner-Realschule 
und der IGS Hameln. Die ungefähr 300 Teilnehmer könnten an insgesamt 11 Stationen auf 
Punktejagd gehen, um die besten des Jahrgangs zu werden. Zusätzlich trafen die 8. bis 10. in 
Fußball- Turmball- und Völkerballturnieren aufeinander, um sich gegenseitig zu messen. 
 
Am Ende der Veranstaltung ließen sich auch die Lehrer es nicht nehmen, mit Schülern im 
Fußball und Völkerball für Unterhaltung zu sorgen. Der letzte Höhepunkt des Tages war die 
Siegerehrung durch die Schulrektorin Frau Kruppe. 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Rätsel 
 
Finde die 6 Fehler!!!! 

 
 

Löse die Sudokufelder! 
Finde die Wörter im Rätsel! 
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F W  X V F Ö A G C Y S Z 

Z K A R U X T R Q Ü T E 

U K O T S P I G X Y A I 

F O P R S O U T R R F U 

T K Q Ü B H T C D G F O 

U E J K A B C T N R E Ö 

D F N O L J A U G S L K 

U H Ö N L G R L Z Z L J 

E Z E W I P D C L J A G 

E R T A S S Q G H O U F 

Q R I H S D A B H S F D 

G T C G H U M V N Z G V 

Z O U B A S E B A L L B 

H J O P I X S C Ä D  F B 

 Fussball 

 Tennis 

 Staffellauf 

 Korbball 

 Hochsprung 

 Baseball 

  


